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Beilage zu Nr. 18 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1899

JBürgrerliclie

Gottstatt bei Biel.
Wir bringen hiemit sowohl Behörden als Privaten zur

Kenntnis, dass wir wieder in der Lage sind, eine Anzahl

Kinder, Knaben oder Mädchen, im Alter von 6 bis 14

Jahren zu massigen Preisen aufzunehmen.

Die Anstalt, in gesunder, prächtiger Lage, nur eine

Stunde von Biel entfernt, verfügt über grosse geräumige
Gebäude mit gut eingerichteten freundlichen Lokalitäten.
Die Kinder besuchen die eigene Anstaltsschule, Primär-
schule nach Vorschrift des Kantons Bern. (H1540Y)

Eigener Anstaltsarzt, neu eingerichtete, vorzügliche
Badanlage, humane Behandlung mit sorgfältiger Pflege.
Mit der Anstalt ist ein grösserer landwirtschaftlicher Be-

trieb verbunden, in welchem die Kinder im Sommer neben

der Schule zu leichter Mitarbeit verwendet werden.

Nähere Auskunft erteilt der Vorsteher [ovi94]

Fritz Niffenegger in Gottstatt bei Biel.

Offene Lehrstelle.
Die Stelle eines Oberlehrers der Primarschule

Diessenhofen ist neu zu besetzen. Besoldung Fr. 1700
nebst Wohnung und Fr. 60 Entschädigung für mangelndes
Pflanzland.

Bewerber auf diese Stelle haben ihre Anmeldung im
Begleite von Zeugnissen bis spätestens Mitte Mai bei dem
unterfertigten Departemente einzugeben.

FVawew/eM, den 27. April 1899. [OV237]

Erziehungsdepartement des Kantons Thurgau.

Reissbretter
Schul-Reisszeuge

n Winkel Reisschienen

Zeichnentheke,
Pinsel, flüssige Tusche, Farben in Tuben und Täfelchen, über-
baupt alle in das Schreib- und Zeichnenfach einschlagenden
Artikel empfiehlt in bester Qualität [OV219]

N. Lohbauer,
Limmatquai gegenüber der ETeisehhalle, Zürich.

Schweizeriche Landesausstellung Genf 1896

//öc/zsZe /li/sze/'eAfli/ffg' /wr Ferafls/kAflefl.

„
^GALLEN'.

vorteilhaft LjK

K(i7ooo) Ze/cAm/ngs- t/mf Sf/c*ere/-Afe//ere /'/?? Wause. [ov 167]

** »AS *»» *
Pensionat

J. Meneghelli
Tesserete bei Lugano.

Gründliche Erlernung der ita-
lienischen Sprache. Vorberei-
tung auf die Post - Examen.
Schöne Lage auf dem Lande.

Gute Referenzen.
Preis 80 Fr. monatlich.

Prospekte durch den

Direktor: Prof. G. Meneghelli.
[O Y 183]

Seriöse Heirat.
Für meine Nichte, Beamten-

tochter auf dem Lande, häuslich
erzogen, gebildet, gereist, stattliche
Erscheinung, 20';» Jahre alt, suche
passenden Gemahl prot. Konfession
mit wissenschaftl. Berufsart oder in
höher. Beamtenstellung. Da sichere
und grosse Anwartschaft vorhanden,
wird Vermögen nicht verlangt, da-
gegen angenehmesÄussere, Gesund-
heit, solide Lebenshaltung u. tüchtige
Leistungen. Es kann sich vorläufig
nur darum handeln, die Bekannt-
schaft, vielleicht an einem Kurort zu
vermitteln. Seriöse Offert, m.genauer
Angabe der Verhältnisse sub. Chiffre
Z. I*. 284© befördert Rudolf
Mosse, Zürich. [Z 2580c][OV232]

Diskretion seiöstrerstäwd/icÄ.

Musikinstrumente
aller Art

kauft man sehr vorteilhaft direkt
von [OV180]

{Aug. Clemens Glier,
Markneukirchen (Sachsen).

Pianinos, Harmoniums
amerik. Cottage-Orgeln,

Klavier-Harmoniums
fauft man am öeffen
unb BiUigften Bei

FMBoBpriMCo..
Barmen 1» I

gar rattMid) gute er-
probte J-atrifeate,
2ÎUe 23ortïjetIe,

fjBtfjjïer SRabatt, be-
giieme 8ablung8-

> bebingungeti. gidjf-
gefoüeabes oafanfere

Sofien jnräiS. SRettflOalttg iünftrirte
Specittlsfiatalone franco.

(H Ö64i6) [OY 266]

Pianofabrik

11. Nuter,
P/anogasse Î4, Enge,

Zürich U.
Pianinos sehr preiswürdig

(OF8885) mit Garantie, [OV145]

für

Schulversäumnisse.

.Preis 50 Genfimes.
Art. Institut Orell Füssli, Verlag,

Zürich.

Zw verlrstifen.
Das in vollem Betriebe Btehende, vorzüglich eingerichtete

Erziehungs-1 Unterrichts-Institut
„Minerva" bei Zug

ist sammt umfangreichen Gebäulichkeiten, Gärten und Anlagen
nebst Inventar aus freier Hand zu verkaufen. Die Liegenschaft
würde sich vermöge ihrer idyllischen, gesunden und günstigen
Lage ebensogut auch als Hôtel, Pension oder Sanatorium eignen.

Nähere Auskunft erteilt der Besitzer [OV 259]

fr. JWis-GessJer.
t»

am Vierwaldstättersee,
Gotthardbahii- u. Dampfschiffstation.

Awf/ester, schönster t/nb Aegwemsfer 4«/sf/eg /7. of. /?/^/.

Hotei zum schwarzen Adler.
Empfiehlt sich der verehrten Lehrerschaft zur Erholung, sowie
Frühlingsausflügen. Sehr billige Preise für Schulen und Gesell-
Schäften. Für feine Küche und Keller, sowie schöne Zimmer ist
bestens gesorgt. Grosser, schattiger Garten und Terrasse. Ge-
räumiger Speisesaal. Pension 3. 50 bis 5 Fr. Post, Telegraph

und Telephon im Hause. [o v 179)

Jos. Küttel-Danner, Propr.

Paul Vorbrodt sc&ïfe ^
7iirirh ""d sämtlichetun lu Schulmaterialien.

Ob. Kirchgasse 21 Preisliste gratis zu Diensten.

Route: JUelchthal-Frutt-Engelberg oder Meiringen.

«st«. «M. Luft- und Älpenkurorte 1894 M. ü.M.

Melchthal 1 Melchsee-Frutt

Hotel Alpeiilot
Schälin & v. Deschwanden. =| Alb. Reinhard-Bueher.

Eines der lohnendsten Exknrsionsgehiete der Schweiz.

Sehr empfehlenswert für Schulreisen, Vereine etc.
Siehe Seite 38 und 39 „Erholungs- und Wanderstationen fur schweizer.
10V 262] Lehrer". (OF 9474)

ioirerzersee BAD SEEWEN Lowerzersee

— Kurhaus Sternen —
Berühmte eisenhaltige Mineralquelle ;

Renoviertes Haus in schöner, freier Lage. Schattiger Park und
Gärten. Vorzügliche Küche und Keller.

Pensionspreise für Herren Lehrer 5 Fr. mit I Bad pro Tag.

Verlangen Sie Prospekte. [o v 233]

Adolf Huber-Blesi.

Melchthal — Obwalden.
Hotel und Pension Melchthal

894 Meter über Meer

Kurhaus und Pension Frutt
auf der Hochalp am Melchsee 1894 Meter über Meer. Best-
renommirte Kurhäuser mit anerkannt billigsten Preisen für

Pensionäre und Passanten. Grosse Gesellschaftssäle.
Prospekte. —• Telephon.

Lohnendste Tonren für Schulen and Vereine.
ÄOHt« : Luzern - Melchthal - Frutt - Joohpass- Engelberg-

Frutt-Meiringen. [o v 229]

Gehrüder Egger. Besitzer.



2

MJfcfc I t&fefcfcfcX
Bahnstation

Chur
21/2 resp. IV2
Stdn. von und
nach Chur. '

Luftkurort Parpan
5005 Fuss über Meer.

Graubünden.
Kürzeste

Route nach
' dem Engadin

Kurhaus zur „Post u

UvJT" Durch Neubau bedeutend vergrössert.
Telephon, Post und Telegraph im Hause.
Lohnende Bergtouren (Stätzerhorn, Bündner Rigi, 3 Stunden), Seebäder
in dem eine Viertelstunde entfernten Lenzerheidsee, auch Badeeinrich-
tung im Hause. Prachtvolle Tannenwälder, gesunde Alpenluft, Milchkuren.

Schattige Gärten.
Indikation für die Luftkur:

Blutarmut, Emphysem, Asthma, allg. Nervosität, darniederliegende
[O Y 246] Verdauung. (H 581 Ch)

Bis 15. Juli reduzirte Preise.
5—7 Fr. pro Tag inkl. Zimmer, nachher von 7 Fr. an.

Schulen und Gesellschaften für Ausflüge sehr zu empfehlen.
Es empfiehlt sieh bestens

Bud. Michel, Besitzer.

Gasthaus zuMetzgern
3 We/fl/na/M IiUZ01*11 IVe/nmar/rf 3

Empfehle meine zwei neu renovirten Lokalitäten den Gesell-
schaffen und Schulen aufs beste.

Historischer Saal (Bilder aus der Mordnacht von Luzern.)
Mittagessen: Suppe, 2 Fleisch, 2 Gemüse, Brot und Dessert

à Fr. 1.50
Mittagessen : Suppe, 1 Fleisch, 1 Gemüse 90 Cts. für Schulen
Mittagessen : Snppe, 1 Fleisch, 1 Gemüse Fr 1,10 für Ge-

Seilschaften
Mittagessen: Suppe, 1 Bratwurst, Gemüse und Bro 70 Cts.

7efepAon [O T 244] Te/epAon
—Pr/'/na Waadf/äffder and pr/ma Wa//aae/- à fr. 7. 20, —»

Hotel und Pension Teilsplatte,
Yierwaldstättersee,

An der Axenstrasse (Gallerie). In nächster Nähe der
Teilskapelle. Ausgezeichnete Dampfschiffverbindung, Telephon.
Prächtige Aussicht auf See und Gebirge. Lokalitäten für 400
Personen. Für Schulen, Vereine und Gesellschaften besondere
Begünstigungen. [O y 241]

Hochachtungsvoll empfiehlt sich
J. P. Ruosch.

Hotel und Luftkurort
Station

Kiesen Falkenflnh Station

Oberdiessbach

7e/epAoR. 1040 Meter über Meer. fe/ephon.
Grossartige Fernsicht auf Gletscher, Alpen und Seen. Schöne

Spaziergänge in nächstgelegenen grossen Tannenwäldern. Ange-
nehmer Aufenthalt für Erholungsbedürftige, wie auch sehr loh-
nend zu Ausflügen für Vereine, Schulen und Familien. Vorzüg-
liehe Küche und Weine, freundliche und hillige Bedienung.
Pensionspreis 4—5 Fr. — Höflichst empfiehlt sich

(H1578 Y) [O v 247] Frau Hlichei-Dubs.

=3 Ausflüge nach Seelisberg
(Vi erwa I dstättersee) via RUtli und Treib.

Wagen an der Station Treib, zu Fuss eine Stunde.

Prachtvolle Aussicht auf der Terrasse des

Hotel und Pension Sonnenberg-Seelisberg.

Empfiehlt sich bestens: (H 852 Lz) [O V 230]

M. Truttmann, Propr.

Hotel Krone, Urnäsch
(Post, Telegrapb und Telephon)

(geräumiger Saal) empfiehlt zu fleissigem Besuche der Tit.
Lehrerschaft, sowie Schulen und Vereinen aufs angelegent-
lichste, zu Vertragspreisen gegen Ausweiskarten für die
erstem. [OY 226]

J. Raschle.
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Orell Füssli, Verlag,
versendet auf Verlangen gratis
und franko den Katalog für
Sprachbücher und Grammatiken
für Schul- und Selbstunterricht
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JJcAä/teg-arfeji (SorscAacA
Zwei Minuten vom Hafenbahnhof. Telephon.

Den Tit. Schulbehörden und der Tit. Lehrerschaft, sowie
Vereinen und Passanten, bringe mein altbekanntes Etablisse-
ment mit prachtvollem Garten, besteingerichtetem Saal, 600
bis 700 Personen fassend, in gefl. Erinnerung. Schulen nnd
Vereinen extra Begünstigung. Mache noch auf mein neu
aufgebautes Gasthaus mit 25 Betten, best eingerichtet, be-
sonders aufmerksam. Gute Bedienung und massige Preise
zusichernd empfiehlt sich bestens [OY243]

J. Meier, Besitzer.

— Ausstellung lebender Tiere. —

—3 Flüelen. 3>-o-

Grosser, 200 Personen fassender Saal, mit prächtigem Panorama
auf den See. Für Schulen, Vereine und Gesellschaften besondere

Begünstigungen. Gute Küche und reelle Getränke.
Empfiehlt sich ergebenst [OY227]

Wwe. Schorno-Schindler.

BADEN Schweizerhof
am Kurplatz gelegen, mit schöner schattiger Veranda auf die
Limmat. Behaglich eingerichtetes Haus mit elektrischer Be-
leuchtung; bequeme, grosse Bäder, Douehen, Dampfbäder etc.
Vorzügliche Verpflegung. Massige Preise. Wagen am Bahnhof.

Es empfiehlt sich bestens der Besitzer

[OY 204] Zà 1674 G) Ad. ItHllIllgHrt IICr-S(4(u]tllt'SS.

Luzern LöWengartenhalIe Luzern

Am Ausgange des Gletschergartens, beim Löwen-

denkmal, Alpendiorama, Panorama etc.

Speziell eingerichtet für Vereine und Schulen, welchen
bedeutende Preisermässigung gewährt wird. Von den bekann-

testen Schulblättern bestens empfohlen.

Jede nähere Auskauft erteilt gerne (O 228Lz) [OV221]

Ii. Bazzell.

(OV198) £771«TS. - Hofe# £fei>oerAo/ (K619L)

gegenüber der Stanserhornbahn. Haltstelle der Strassen- und
Engelbergerbahn. Passendste Lokale für Schüler und Gesell-
schaffen, bei möglichster Preisberücksichtigung. Offenes Bier.
Sorgfältige Küohe. Höflichst empfiehlt sich Fr. Flüeler-Hess.

MMckiiak mi piysiMiscte Institut
Von Bahn-

station Dübendorf
oder

Walliseilen
Vi Stunde

Reinhold Trüb
liefert als Spezialität

Dübendorf-
Zürich

Physikalische Apparate, sowie komplete

Laboratoriums-Einrichtungen billigst.

Grosses Lager in diversen Apparaten.
Eigenes wissenschaftliches Laboratorium.

Kotaïo^e /re?. ' [OY 258]
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